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§ 1 
Ziele und Struktur des Studiums 

 
(1) Das Zweitfach Erziehungswissenschaft soll in der Kombination mit dem jeweils gewählten Hauptfach die 
professionelle Kompetenz der Bachelorabsolventinnen/Bachelorabsolventen in den Bereichen Vermittlungstätig-
keiten sowie in dem Verständnis für biographische und institutionelle Erziehungs- und Bildungsprozesse erwei-
tern. Die beruflichen Einsatzgebiete für die Bachelorabsolventinnen/Bachelorabsolventen mit dem Zweitfach 
Erziehungswissenschaft liegen vor allem in den vielschichtigen Bereichen der außerschulischen Bildungsarbeit 
sowie in den zahlreichen Schnittstellen zwischen Wirtschaft/Industrie und Bildung, Kultur und Bildung, Publizistik 
und Bildung, Administration und Bildung u. a. Die Tätigkeiten beziehen sich entsprechend auf die pädagogische 
Vermittlung von Fachinhalten, aber auch auf die Planung und Gestaltung von sozialen Beziehungen und Grup-
pen; auf die Analyse, Beratung und Gestaltung von Bildungswegen und -prozessen sowie auf die Planung und 
Gestaltung persönlicher und institutioneller Kommunikationsprozesse. Darauf soll das Zweitfach Erziehungswis-
senschaft vorbereiten, weshalb es aus Modulen zusammengesetzt ist, welche die allgemeinen Grundlagen für 
ein analytisches Verständnis von Kommunikations- und Bildungsprozessen sowie für eine professionelle Vermitt-
lungstätigkeit legen können. 
 
(2) Der Teilstudiengang Erziehungswissenschaft gliedert sich in Pflichtmodule. Es sind fünf Pflichtmodule im 
Umfang von 60 Leistungspunkten zu studieren. 
 
(3) Die fachspezifische Kompetenzentwicklung umfasst: 
 
nach dem ersten Studienjahr: 

- die spezifische Leistung der Erziehungswissenschaft zum Verstehen und zur Erklärung von Phänomenen 
von Erziehung und Bildung in Abgrenzung zu benachbarten Wissenschaften zu erkennen und in der 
Kommunikation mit Fachwissenschaftlerinnen/Fachwissenschaftlern und Praktikerinnen/Praktikern zu be-
gründen (szientifische Orientierung) 

- die in der Fachliteratur aufgefundenen erziehungswissenschaftlichen Argumentationen und empirischen 
Befunde in ihrer Aussagenreichweite zu beurteilen (basale Forschungskompetenz), pädagogische Interak-
tion und Kommunikationen kommunikationstheoretisch und kommunikationswissenschaftlich einordnen 
und reflektieren zu können (fachspezifische reflexive Kommunikationskompetenz) 

 
nach dem zweiten Studienjahr:  

- Kenntnisse über die Sozialisationsprozesse und Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen 
- Kenntnisse der Kindheits- und Jugendforschung; Kenntnisse einer Pädagogik der Lebensalter sowie ein-

schlägiger Befunde der Bildungsforschung 
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- Kompetenzen in der kasuistischen Analyse von Bildungsprozessen und Biographien 
- Erstellung von erziehungswissenschaftlich-biographischen Fallanalysen; Kenntnisse der Mediensozialisa-

tion und Medienpädagogik 
- Methoden- und Handlungskompetenz im Einsatz von audiovisuellen und computergestützten Präsentati-

onsmedien sowie in der Planung und Durchführung medienpädagogischer Projektarbeit 
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Legende
Pflichtmodule E - Exkursion S - Seminar A - Abschlussarbeit pP - praktische Prüfung LP - Leistungspunkte

IL - Integrierte Lehrveranstaltung SPÜ - Schulpraktische Übung B/D - Bericht/Dokumentation PrA - Projektarbeit min - Minuten
Ko - Konsultation Tu - Tutorium HA - Hausarbeit Prot - Protokoll RPT - Regelprüfungstermin
OS - Online Seminar Ü - Übung K - Klausur R/P - Referat/Präsentation Std - Stunden
P - Praktikumsveranstaltung V - Vorlesung Koll - Kolloquium SL - Studienleistung SWS - Semesterwochenstunden
Pr - Projektveranstaltung mP - mündliche Prüfung T - Testat Wo - Wochen

Pflichtmodule

5100390 V/2; S/2 12 Wintersemester 1 benotet

5100370 V/2; S/2 12 Sommersemester 2 benotet

5100360 V/4 12 Wintersemester 3 benotet

5100330 V/2; S/2 12 Sommersemester 4 benotet

5100380 S/4 12 jedes Semester 5 benotet
Professionelle pädagogische 
Handlungskompetenz Anwesenheitspflicht in den Seminaren R/P (30 min)

Anwesenheitspflicht in den Seminaren

LP RPT benotet/ 
unbenotetVorleistung Art/Dauer/Umfang

Theorie der Bildung Anwesenheitspflicht in den Seminaren K (90 min)

Modulname Modulnummer Lehrform/SWS
Modulabschluss

Semester

Erstfach

keine K (90 min)

Projektbericht (Fallanalyse);
Anwesenheitspflicht in den Seminaren

HA (8 Wo, 12-15 Seiten)Medien/Medienkommunikation und 
Medienbildung

mP (30 min)

Theorie der Bildung

Medien/Medienkommunikation und Medienbildung

Medienwissenschaft - Überblick

Biographie und Lebenslauf

Medienwissenschaft - Überblick

Biographie und Lebenslauf

Professionelle pädagogische Handlungskompetenz
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